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3. 9er ®eefotf (Alcyonium). Gin feibnftenbéé, fd)lvfliflllii9€6
ober hmrpeli®eä äßeien, mit einer i)iirteren Siinbe, auf meleber Qßiirmi)m
mit fiernfönnigen Seffnnngen fid) befinben. 91115 bieien geben Spelnpen
mit gefrnn3ten 8iii)lfeibüi bewor. SDie (Sefialt iii mannigfaeb.

äD‘tiftoffopifcbe bbjcite:

1. ?In6 bein Gieiönlecbte Spongia, ®augefef)h)flan

& aeigt iid) biefeä wie 0116 biegfamen 8afern ‘3nfammengemebt‚ hie

mit einem Iebenbigen Q)'nllett nmg‚ogen fenn fallen; — nn$ jebem ®tiiefe

mäd)ft ein neuer ®d)ibdiiiiii. ®n5 au$ biefem ©eid;iecbt [)iet entnom:

mene miirofi'npiy'dn £bjei‘t i|'t:

S. officinulis, bei! QSubefd‚manun. $Die i)nlg«rtigfli %afern

finb ne15fimni9 3uimmnengenaeßt, mit moiligtem lieber3ug uni) ben 23ie:

nexnelien iii)nlid;en Deffnnngen. & finbet 1'id) an %elfcn im 9)ieere. éBe:

fanntlid) bebient man {id} feiner 3um Sieinigen bet Sied‚3entafeln‚ Der

iiitf)?z Senfier n. «. @egenfxänbe. 9)tan bringe einige wenige %aiern
von einem feld)en noch nngebranebten €dnvnmm an einer fmrien $er:

grßfiemng unter bnfi 9J‘eiftoiiop‚ nnb man mit?) bemerien, bay} Die ®ub=

finnz‚ biefe6 @d)iimnnneö anä ungäi)iig vielen, butdninanber laufenben

gr'i3fieren nnb Fleineren 5)ii3{)rdfiii befrebe‚ meh{;e 3nglehb fein: im “"°

biegfam finb, nnb eß fid) ie eriiären, wie eé angeln, Daß ber ®li“°““"“
fiCi) fl) fd)neii voii SIBnq'y'et fangen unb bieieé «Slßafier mittel]? eines und;

"“” Qeiinfien ®rncfeä ioglei® micber non (id) geben Emm. {Die 9i'isi)rd>en
mirien bier in"iiiilid) wie Die fegennnnten .$jnarriöbrdnnz Denn, wenn man

ein feidné gar enge C‘5lnéribrd>en in ein (äefäfi mit Qßafiu (teilt, fo
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mirb bw5 élBafiet in Dem S<Bi)rdnn alle3eit [)B[)er ale anfier bemfelben

uni) als e6 und) pi)nfifebem C5efet5e Der ‘Sali fet)n fel[tc, fiei)en uni) war

nm in Huber, je enger ba5 9ißbt®en iii.
€). 91116 Dem @ef®leei>te Tubulnria, Rammvnltw: ein fleineß

gai[ermrtigeé Si)ierd‚»en; e—5 E)nt gefiebertc 9[rme nnb fiecft ge1neinfdmftlhb

mit anbem in einem toi)rfi3rmigen (äei)iinfe— m. {. iaf. VI, ted)tß oben

bei 9, mit bie%ergri5r;ernng eine6 S[)eiieé tedfié mitten bei 3—— Daß am

hinteren @nbe (Der 2Bnrgei) fe1'k anfit_st‚ nnb halb einfmß, halb ä1'n'g ifi.

$Die 91tme, beten @efmnmtbüt, wohl fed>63ig an Der 3ai)l, einem %eber:

bufdn gleidnn‚ fann eG 3uri'iägießcn nnb nuéfirecfen‚ nnb fängt Damit

fleinereö (äeim'itin. 5Die 3ungen madfien an?» Den Slliten. 53Rnn finbet
eä, und) in ‘.‘Dentfdflnnb, in fiir',en QT>nfiern. — $eid)t mirb eé, biefeé

fenberbare ä8efen an entbecfen, wenn man Tlläafier mit fuld)€ll 5Df[fl“bm=
t[)eilen‚ an meid)en {id} S‘Qanmumltwe an finben pflegen, in einem reinen

(älafe an einem Drte, im) baé Sicht fmtf einfiiiit, Drei bi6 vier ®tnnben
i'tei)en läßt. 93mm finb ‚bergieüben "ibienfien mirilid) borßnn'oen, fo mirb

man balb geimni)ren , wie fie ané Dean (n'ebänfe fid) bernnéfirecfen, ben
%eberbnf‘cß auébreiten nnb in ein ted;t 3ierlid;eé $[nfei)en fid) geben. (%

erfotbert aber nieht geringe Sllnfinerffnmflit, fie bei geben 31: erbalten.

?Biel fi{)abet ii)nen eine ?lrt bon Cöd)leim aber ®d)ininni. ibn iq't=e5

mm Das befie S))?ittel, bag man be[)ntfnm niet 23e1fier, etwa 3mei bi5 Drei

Enart, in baé Gil—15 giefit, in melabent ein foidw3 Si)ittd)rii aber noch
anbere feiner i‘lrt [(d) befinben, unb bn5 QBnfier Iangfam ablaufen läßt,

moburcb nämlich baé ermä[)nte unrcinlidn ;‚3ey'en und; uni: nach nnfgeli3fk

mirb nnb mit bem ‘Ißafier fortgebet. -— 511 ihrem $utter bebarf e5 nur
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be6 frifihen Eßnfierd‚ Das iebmh täglid) wieber frifeh mifgegßfien werben

mug; ee ift fegar fiir fie gefährlich , eé nieht fe 3u halten. $Denn ielbfi

und» nur ein gar fleineé fi®tbnreé ?iBr’irmdnn aber $nfei‘t wiirbe fie bei

ihrer fo großen 3nrtheit in ®tiicfe gerrcifien.

T. campnuula, @ioäenpnlhp. $flf. VI 39igt ihn biiblid) in

natürlieher @rinäe oben red>t6 bei 2, nnb in Der 93ergr’u'afiernng reehté

mitten bei 3. ®an (brännlidn) Q5ehiin1'e aber ber @ramm, hat mehrere

leth_eilnngen‚ beten jebe fiir ein £hierd)tir befiirnmt iii, «116 ber ef» jebmh

nur einen £heii feiner? thper5, ben vorberen niimlhh, heranéftreeft uni)

in welehe e5, wenn ihm Giefahr an brohen {rheint, {ich ihm“ wieber

hineingiehet. ?Im Ropfe führt eé —— wie e5 fid) bentlhher nnä Der fiat:

fen ßergrinknmg mitten redfi5 ergiebt — viele gebogene ä?lrme nut) in

beten @efnmmtheit einen ungemein fnnbeten weißen %eberbufeh , weéhalb

man ihm auch bor3ugéweife ben 92amen %eberbnirhpoihp beilegt.

952ittelfi tiefer 9lrme erregt e5 einen €triibd im “„Bqfier. %ei Der ge:

ringflen berfpiirten _3er1'ihrnng bee» QBafier6 aber. 3iehef e6 folche, fo wie

fifh felb1'i, aufnmmen nnb zum (öehänfe hinein. — ?luß bein @ehiiufe

ober Dem €tnmme, treten von Seit an 3eit?lu£iwiid>fe, wie 92ebengweige,

herbor, welehe fid) 3n jungen SDeltwen ansbilbm, ablßfen nnb einen eige:

nen ;3ehnplnn mu?wählen. (%s finbet {ieh tiefer 5Dolrw in fiehenben G5e=

wäfiern, unter ben ?51ättern ter 9)ieeriinfen nnb anbern filtnfierefimnen.

T. su l tunu, @ nltnn. iDie1'cé iiber_nnß niebiid)e 6£N)Wf b“ 3“’““=

eig ?(rmc, Die änfierft regelmäßig, wie ein 8eberbnyflh, gefielltfinb. GS finbet

|“) in “\üfitl‘gtiibtn. %lnneenbad> fanb es im g'btting’irhtn ®tnbtgrnben.

 


